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Seiblatt 3m Schweisecifdhen Militdr- Beitung.

Sebruar 1864,

Das eibgeni’a_fﬁfd)e Militardepartement hat an die
Milttarbehdrden der Kantone folgende Kreisfdyreiben
evlaffen:

31, Sanuar 1864,
Sit.

Sn Begug auf die Organifation dev bdiejabrigen
Snfanterie = Offizlers = Afpivantenichulen Haben wiv
Jbnen folgende Mittheilungen . machen

Die erfte Sdhule findet vom 27. Mivy Hig
30. April in St. Gallen ftatt.

Die Theilnehmer diefer Schule haben fidh am 26,
Mary, Nadymittagd 3 Uby, in der Kaferne in St.
Gallen eingufinden und fich betm Kommandanten der
Scyule, Deven eidg. Oberft Wieland, ju melben,

Die Cntlaffung findet am 1. Mai tn bev Frithe
ftatt.

Die gwette Schule beginnt am 7. Auguit in
Solothurn und endigt am 10. September.

Dte Theilnehmer an devfelben Haben {fidy am 6.
Auguit, Nadmittagd 3 Uhr, in der Kajerne in So=
Tothurn eingufinden und fidh beim Kommanbdanten

per Schule, Hervn eidg. Oberft LWieland, ju melben.

Die Cutlafjung finbet am 11. September in dev
Frithe ftatt.

G3 bleibt dben Kantonen fiberlafjen, thre angehen=
ben Offiyiere unbd Afpivanten in bdic eine ober die
andeve biefer Sdyulen zu fenden.

RNur madyen wiv davauf aufmerffam, daf die Kan=
tone, deven Offizieve und Afpivanten die 1. Schule
tn St, Gallen 3u befuchen baben, ein namentliches
Bereichnip Cerfelben, enthaltend Tauf= und e
jblechtdnamen der eingeluen Jndividuen, nebft An-
gabe bed Graded, Alters und bitvgerlichen Berufes,
bis jum 10. Wary dem untevzeichneten Depavtement
eingufenben haben.

Fiv bie Schule in Solothurn mitffen bdieje Ber=
seidhniffe bis sum 15. Jult eingegeben wevben.

Sammtliche Afpivanten beidber Schulen, weldyen
®rab. fie immer befleiden, Haben fidy mit folgenden
Befleidbungs= und Ausvitftungdgegenftanden ju ver=
feben :

1 Offizierdfeldmiige vhne Gradabeichen,

1 Nermelwefte mit filbernen Briden,

1 blaugrauer Kaput nady Ordonnany,

2 Paar Orbonnanghofen,

1 Paar Orbonunanzfamafdsen,

1 Fornifter mit Heincr Ausriifung,

1 Geintuvon von fdywarzem Leber, nebit

Patrontafdhe nach neuer Ordonnang,

1 umgeanberted Jnfanteriegewehr.

Die DOffiztere haben einen Solbatenfaput nady Ov=
bonnang mityubringen, bie iibrige Tenite nady Or=
bonnang.

Die Gewehre und Ausdritffungdgegenfiande, deven
ble Offisieve bebiivfen, fowie bdie Jdgergewelhre fitr
bie Sdyieitbungen lefert dle Gibgenoffenfdaft.

Sammtlihe Theilnehmer Haben folgende Regle=
wente mitaubringen:

1 Solbaten=, Pelotons= und Bataillonsdfcyule,

1 Teidhter Dienft,

1 Reglement iiber den

1 " " "

1 14 " "
1 Sdiepinftruftion,

Gut wave ed, wenn jeder Theilnehmer die WAnlei-
tung fiv die Infanteriesimmerleute mitbridyte.

Die eingelnen Detajdhemente find fiiv den Hinweg
mit fantonalen Marfdrouten 3u verfehen.

Genelhmigen Sie, Hochgeachtete Herven! bei diejem
Anlaf die BVerfidhevung unfever vollfommenen Hody=
adhtung.

innern Dienit,
Wadtdienft,
Telbdienit,

(Unterfdyrift.)

1I.

31. Januar 1864.

: <it. o

Wiv fehen und vevanlaft, beitglidy der Jnftruf=
tton der Offizievdafpivanten dev Speialwaffen und
berjenigen fitv ben cibg. Genieftab Jhnen folgende
Mittheilungen 3u madyen :

A, Genie,
1. Afpivanten fiiv ven Genieftab.

Sammtlidhe Genieftabsafpivanten L. KL haben bdie
Pontonier = Refrutenfdule ju befuden, welde vom
25. April big 4. Juni in Brugg frattfindet. An=
meldungen fiiv diefen Kuvd find fpateftensd big 15.
Mary . I, einubringen; fpater angemeldete Kan=
bidaten founten erft in die betreffende Schule ded
nidften Jahred ugelaffen werben.

Die Afpivanten Haben am 29. Marz, Morgens
8 Uhy, auf dem Buveau des eibg. Genieinfpeftors,
Heven Oberft Aubert, in Laufanne, eingutveffen, um
eine Priifung in nachfiehenden Fachern ju beftehen,
namlicy in der

Arithmetif, Glementavgeometrie, Algebra i u den
Gleidhungen des jweiten Grabed mit einer unbefann=
ten Grofe, Redhtlinigte Trigonometrie und ihre An=
wenbung, Kuvoen jweiten Graded, bdeven fpejielle
Gigenfdyaften ; befdyveibende Geometrie, Glemente dev
Statit und Dynamit, Aufuahme topographifdher
Plane und Seichuen; Solbaten= und Plotondjdyule
und Sunerer Dienjt; deutfhen und frangdfijchen
Sypradye.

Die Genieftabsdafpivanten IL Klaffe find in bie
eidg. Gentvalmilitar{dyule 3u beovdern, welde vom



9. Mai bid 9. Jult in THhun fattfindet. Diengt=

cintritt 8. Mai.
2. Pontonier - und Suppeur-Offiziers-Afpivanten,

Dic Pontonier = und Sappeur = Afpivanten I. K1,
find in bie vefp. Schulen ihver Waffe, dicfenigen IL
Klajfe in diec Centvalichule gu beovbern, und war
Teptere auf den 8. Mai, Nadymittagd 3 Uhr.

B. Artillevie.

Dic Ajpivanten I. Klaffe dev Artillevie find tn bie
refp. Refrutenidyulen ju beordern, dicjenigen IL K1,
haben ben Spegialfursd mitgumadien, welder vom
8. Auguft bis 8. Oftober in Thun frattfindet. Dienft-
eintvitt 7. Auguft.

C. SKavallerie,

Die Afpivanten I Klaffe der Dragoner vitden mit
den Refrutendetafdhements in die betveffenden Schu-
fen ein.

Die deutfdy fprechenden Dragoner=Offizievé=Afpi=
vanten I Klaffe haben bdie Refrutenfdule I vom
17. Mai bid 25. Suni in Aavau (Dienfteintritt
16. Mai), dic frangdfifdy fprechenten dic Refruten=
fhule in Bidre ju bejudhen, welde vom 14, Mary
big 23. Apvil (Gintritt 13, Mavy) frattfindet,

Sammtliche Guiden=Ajpivanten L und IL. Klaffe
find in fic Guidenfdyule Bafel 3u fenden.

D. Sdarfichiigen.

Die Appivanten L Klaffe der Sdarfidiigen bes |

fuchen die vefp. Scdarficdhiipenfchulen; f{ammtliche
Afpivanten II. Klaffe haben die Nefrutenfdhule Thun
unb iiberbiefs den darauf folgenden Spegialturs duvch=
sumadyen.

Wir laben Sie ein, -und die Liften der Afpivan=
ten I Klafle, welde Sie gu beordern gedenfen, mdg=
lichft bald cingufenden und jwar auf befondern Bev=
geidniffen fiiv jede Waffe.

Bet bdiefem Anlafle mitffen wir Sie fchlieplich vie=
berfolt erfuchen, und federgeit alle Mutationen mit=
jutheilen, die fidh begiiglich der Afpivanten I. Klaffe
exgeben.  Die betveffenden Schulfommandanten haben
pic Weifung, Niemanben ald Afptranten anjuerfen=
nen, der nidht durch die fantonale Militarbehdrde
al8 foldyer beim cidg. Militardepartement angemeldet

worben ift.
(Unterfdyrift.)

IIIL.

1. ebruar 1864.
qit.

Bufolge der Shuen beveits mitgetheilten Sdlug=
nahme ded {dhiveizerifchen Bundedrathed vom 27. No-=
pember 1863 wird bie dichjahrige eidg. Central=-Mi=
litarfchule vom 9. Mai big 9. Juli in Thun fatt=
finden.

Dag Kommando ift dem Hoeven cidg. Oberft Lud-
wig Dengler in Reuenburg iibertragen.

Jn die Shule haben fucceffive einguviicon ¢

6

Am 8 Mat,

.- Der Stab dev Schule.

. Dag Jnftruttionsperfonal,

. Die gur Schule fommandivten Offigieve des eibdg.
Stabds vom Major abrodrts,

. Die in der Beilage IT, a ded Schultablean’s
naber begeidyncten Offizicre dev Artillevie.

. Die Offiziers-Afpivanten I Klafle tes Genie’s,

. Die KRommandanten, Majors und Aidemajors
ber Bataillone und Halbbataillone, welde in
bie Applifationsdfdule beordert find.

Dicfe legtern Offiziere werden am 29. Mai wie=
ber cntlafjen.

Am 21. Mat.
Die Mannjdaft der Avtillerie=Refvutenidule.
Am 29. Mat.
Gine Angahl Unteroffizieve dev Avtilferte (vibe
Beilage II, a dbed Sdultablean’s).
Am 13. Sunt.
Gine Anzahl Sraingefreite (vide Beilage II, a des
Sdultablean’s).
Am 19. Suni.
Ginige hdhere Offizicre ded eidg. Generalitabs,
Diec Sappeurfompagnic Nr. 8 von Bern jum Auf-
fdlagen bes Lagers.
NB. Diefelbe wivd den 26, Juni wieder entlaffen.
Am 23. Suni.
a. Die Schiipenfompagnie RNr. 26 von Thurgau,
b. Nr. 40 Aargan.
Re, 70 Waabdt.

.
.

" ” ”

C "
d. Die Snfanterie, namlid
1 vebugivted Bataillon von Solothurn,

"

1, 2 v Sdaffoaufen.
1 " " " %Iargau.
1 " " " flburgau.

Am 25 Junt.
Die Guidbenfompagnic Nr. 5 von Graubiinden,
Die Dragonerfompagnic Nr. 4 von St. Gallen.
Die Dragonerfompaguiec Nr. 12 von Jividy.
Am 27. Juni.
Die Sappeurfompagnie Rr, 4 von Bern.

Am 10. Suli

ift Sclup der Schule und der Abmarfdy der Truppen.

Qedem Levittenen Offigier ift gefattet, cin Pferd
mitgunchmen, wofilr er die Fouragevation bezichen
tird. °

Bis 19. Juni evhalten fammtlicdhe Offigiere und
Afpiranten, ofne Unterfdhicd ded Grades, den Schul-
fold von Fr. 5 per Tag, hernady aber den veglemen=
tarifhen Sold. Davon madit eingig der am 9. Mai
beginnenbe Bovbereitungdfurd der Infanterie-Stabs=
offisicre eine Ausnabhme, in toeldyem benfelben bex
reglementavifdhe Sold mit den vom Militdrdeparte=
ment feftgefepten Modififationen audbegablt wivd.

Alle Mannjdyaft, forwohl bter Spezialwaffen als
der Snfantevie, foll vor ihrem Abmar{dhy im Kanton
einer genauen fanitavijdyen Unterfudyung untermwovfen
und nur gefunde und bdienfitaugliche Leute in die -
Saule gefandt werben. Sebredhlidie werben auf
Koften ded Kantonsd juriicfgervicfen.

Die Korps der Spesialwaffen follen den veglemen=



- 1

tavifchen Beftand Dalten,
3ablige augclaffen.

Die Bataillone dagegen folfen bden im Schultas
bleau, pag. 10, angegebenen Beftand ausweifen,

Dicfenigen Kantone, weldye Infanterie in die Schule
gu fonden haben, wwevden evfudyt, bem unterjeicines
ten Departement die Nr. der Korps unb die Namen
bev betreffenden Rommaidanten, Majors und Aide=
majord mityutheilen.

An Munition ift der Mannfchaft mitjugeben :
filv bic Jufanterie 8 Packdhen Grevgierpatronen
nebft der reglementavifdhen Anzahl Kapfeln ; fir die
Sdarffdigsen ebenfo, nebft der veglementarifch
vorgefdhvichenen Angahl Kugelfhiiffen; fitv die Ka-=
vallevie 4 Pacden Crevzicrpatronen nebft Kap=
feln, nady BVorfdhrift.

Den Genicfompagnien ift feine Munition mitju-
geben.

Die Munition ift in Kiften gut verpactt von den
Korpd mitufifren und bei dev Anfunft in Thun
an bden Parfoffizier abjulicfern.

Jebed Bataillon und Halbbataillon foll die Fahue
und gwei Ridtungsfabndyen mitbringen.

Fiiv jeben Argt ift cin vollftandig audgeviifteter
Ambitlancentornifter mityugeben.

Die Offisiere haben nur btad nothwendigfte Ge=
pad mitzunchmen und fidy namentlidy mit einev Feld=
tafdhe 3u verfchen. )

Das eibg. Militardbepartement evfudit Sie, die nd=

S8 werben 20°/, Ueber=

thigen Weifungen gu erlaffen, daf, foweit e8 Jfhren |
Kanton Detrifft, diefen Anovdnungen in allen Thei= |

Ten Folge geleiftet werde.
Die Marfdybefelle fiiv bie eingelnen Korpd werdben
beigelegt.
(Unterfdyrift.)

5. Februav 1864.
<it.

Der Bundesdrath hat Heute nadyfolgenden Offizie-
ven Deg eitgendffifdien Stabes die nadygefudyte Cnt-
laffung evtheilt:

I @idgen. Dbetften im Generalitab,
RKlof, Karl, von Stingen, in Lieftal, geb. 1802.
von Steiger, Albert, von Bern, in Thun, geb. 1813.

IL Dberftlieutenantd im Generalftab,

Péquignot, Xavier, von Roivmont, in Deldberg, ge=
boven 1808.

Durrer, Nitlaus, von und in Kernsd, geb. 1815.

Ghérir, Gduard, von und in Ber, geb. 1809.

von Fifdyer, Fried, Karl, von und in Bern, geb. 1821,

III. Majore.

a. Generalfiab.

San, Gharled Henvi Fréd., von Ghatillons, in Lau=
fanue, geb. 1817,

b. @enieftab.
von Steiger, Kavl Fried., von und in Bern, geb, 1824,

c. Juftizftab,
Duplan=Beillon, Gf., von und in Laufanne, geb, 1813.

d. Rommiffariatsftab.
Mitller, Benedift, von und in Schmerifon, geb. 1820,
Davall, Alb., von Orbe, in Bivis, geb, 1821,

IV, Sauptleute.

a. @eneralftab.
Jennt, Karl Fried., von und in Chur, geb. 1826,
’ b. Genieftab.
Diire, erander, von Aavau und Ber, tn Laufanue,
geb. 1813.
LHardy, Réné H., von Neuenburg, in Genf, ge=
boven 1818.
c. Actilleriefab.

Diobati, Charled Aloid, von und in Senf, geb. 1826,
Béréfole, Paul, von Bivid, in Laufanne, geb. 1832,

d. Kommiffaxiatsftab.

Bagzigher, Luziud, von BVicofopvans, in Chur, ge=
boren 1832.

e. Gefundheitoftab.
Ueltichi, Jafob, von Jweifimmen, in Saanen, ge=
boven 1819,
Srlet, Guftav, von Dounanne, in Chaur=be=Fouds,
geb. 1808.

V. Therlientenantd im Gefundpeitditab,

.fSenne, Huge, von Sargans, in Pfaffers, geb. 1833,
Gheorolet, Joh. Bapt., von Bonfol, tn Pruntvut,
geb, 1815 (Stabs=Pferbavyt).

VI. Unterlieutenants,

a. Rommiffariatsftab.
Gretenoud, Louid, von Renens, tn Genf, geb. 1830.

b. Gefundheiteftab (Ambilance=KRommiffar).
Bauer, Peter Jafob, von und in Ghur, geb. 1838,

VIL. &tabd{cfretave,

Weifi, Frany Johann, von und in Jug, geb. 1825.

de Soffrey, Armand, von und in Bivis, geb. 1819,

Wagner, Johann, von Mindenftein, in Bafel, ge=
boren 1825.

RKafaber, Meinvad, von Lachen, in Bafel, geb. 1830.

Folgende Offiziere, weldhe nady collendetem 50. Al=
terdfabre aud dem cibgen. Stabe audtveten, behalten
die Ghrenberedytigung ifres Gvrabes bei:

Gidgen. Oberft Kloh, Karl, von Jtingen, in Lieftal,
geb. 1802,

von Steiger, Albert, von Bern, in
Thun, geb, 1813.

o Oberftl. Béquignot, Xavier, vou Noirmont,
in Dclsberg, geb. 1808.

Ghévir, Gbduard, von und in Ber,
geb. 1809,

s Major Duplan=Beillon, Gfh., von und in
Laufanne, geb. 1813.

” "

”n "



Gidgen. Hauptm. Diive, Alerander, vou Aavan und
Ber, in Laufanne, geb. 1813,

Srelet, Suftay, von Douanne, in
Ghaur=be=Fondd, geb. 1808,

Aus der Coutrolle ded eidgen. Stabed wurben fev=
ner gefteidyen:

1) Sn Anwendbung von Avt. 7, iff. 2 ded Bun=
desgefesed vom 15, Heumonat 1862:

Guer, §. L, von St. Legier, Hauptmann im Se=
nieftab (abwejend).

Keller, Gmil, von Brugg, 1. Untevlicutenant im Ge=
nieftab (abwefend).

2) 3n Anwendung von Avt, 6, iff. 2 ded an=
pefibrten Gefetred :

Burtard, Gliad, von Hitnenberg, in Luzern, Ambii=
Tancenfommifjar.

Mit diefer Angeige fpvedhen wiv gugleich die Gr=
wartung aud, dap Sie diejenigen aus dem Stabe
entlaffenen Offizieve und Stabsjefretdve, welde fid)
noch im dienftpflichtigen Alter Befinden, tm Kanto=
nalbienfte angemeffen vevivenden werden.

Wm bie im cidgen. Stabe entftanbdenen Liiden ju
evganzen, evfuden wiv Sie um Jhre allfalligen Bov=
{dlage fiiv newe Aufnahmen in den Stab und bitten
Sie, dabei namentlich die untevn Gvadbe ju beviid=
fidhtigen, bie vevhaltnifmapig am wenigiten vertveten
find. Fitr die Gingabe Jbhrver Bovfdhlage evtheilen
wiv Jhnen eine Frift bis jum 29. . Monats.

(Unterfdrift.)

” ”

7. §ebruar 1864,
J qit.

Vevanlaft durdy verjdiedene Ginfragen, becilen
wiv und, den Tit. Militavbehdrden der Kantone juv
Kenntuifp ju bringen, dap die neue Orbonnany fir
pen Stuber big jept noc) nidt feitgeftelt wevden
fonnte und bdap baber dic Sdyarfichlipen=Refruten
fir bag laufende Jahr wod) mit dem bisherigen
Stuger su bewaffnen find. JImmerhin bringen wiv
folgende Borjdyrift aus dem Kreidfdyreiben ves Bun-=
besrathed vom 7. September vorigen Jahred in Gr=
innerung :

1) Bei neu angeidafften Stugern wird folgende
Abweidhung vom Novmalfaliber geftattet:
Durdymefler des Fleineven Kalibriveylinbers 34, 5

" »  groferen ” 35. b

2) Bei altern Stugern wird folgende Abtweidhung
sugelafjen:

Durdhmefler ded Fleinevren Kalibrivenlinders 34. 54
” »  grdferen " 3711,

Stuger, welde diefen beidben Borvfdhviften nidt
entfprechen, find von den Schul= und Kursfomman=
banten auf’s ftrengfte juviiduweifen.

3) Die Sdarfidiigen find mit der Jnfanteriepa=
trontafde mit Geinturon u verfehen. Die bisher
mit dev Waidtafde verfehenen Sharfidhiipen fonnen
biefelbe beibehalten, ebenfo bie bidherige Tragweife
ped Watdmeffers.

8

Sn jedbem Fall aber fallen weq: Kugelmobdel,
Gichloffel, Kneipgange und die Holyden jum An=
binden dev Kugelyuster, fowie die Kugelfutter felbft,

An bdie Stelle dev bidherigen fomplicivten Muni=
tion, deven Brandybavfeit im Felde fo fehr von bder
Ocfbictlichfeit feded eingelnen Schligen und dev Be=
fhaffenbeit dev Kugelfutter abhieng, tritt die Gin=
heitdmunition, fiiv deven Anfertigung gegenwartig
eine JInftvuftion beavbeitet und gur Griiclung modg=
Xiq»gct Oleichformigteit etne Kugelprefle angefdhafft
foied.

4) Die Frater find mit dem Sappeuv=Fafdyinen=
meffer 3u bewaffnen,

Sdyliehlidh fiigen twiv nody bet, daf wic Hoffen,
Jhnen nady Beendigung einiger beveitd angeorbneter
Berfudye audy die Vovfdyvift itber die neue WMunition
jur Kenntuif bvingen 3u fonnen.

(Mnterfchvift.)

VI

9. Februar 1864.
Iit,

Dasd unterseichnete Depavtement muf ficdy andh fity
bad laufende Jahr die Beftimmung dev Anzahl der
von fedem Kanton zu den Refrutenfdiulen der Spe=
stalwaffen guzulaffenden Refruten vovbehalten, Be=
vov wiv jedody Daviiber Ddefinitive Vevfigungen tvef=
fen, witnjdyens wiv juerft die Anzahl der Refruten ju
fennen, weldye feber eingelne Kanton in bdie eidgen.
Sdyulen zu beordern gedenft.

Subem wiv daber Jhrve dicffialligen baldigen Mit=
theilungen gewdrtigen, benugen wir den Anlaf, Sie
unfevev vollfommenen Hochadytung 3u verfichern.

(Unterfdyvift.)

VIL

10. Februar 1864.
/ Tit,

"Dad Depavtement beehrt fich, IJhnen die Mitthei=
fung 3u maden, dap dev Bundedrath jum Diveftor
ber ¢ibg. Provdevegicanftalt in Thun Heven eidgen.
Oberit von Linden, von Bern, und gu odeffen Ao=
jfunften Heren Stabdmajor Reinert, von Solothurn,
gewablt Hat, und daf dev Hevr Regiediveftor bdie
Leitung der Anftalt beveits fibernommen Hat.

Bei diefem Anlaffe bringen wiv in Crinnerung,
tag nady dem Reglemente tber die Verwaltung dex
cidg. Prerderegicanitalt vom 19. Weinmonat 1863
die Requifitionen von Pfevden duvch Bevmittlung des
Oberfriegsfommiffaviates ftattiufinden Haben,

Simmtlicde Begehren um Berabfolgung von Pfex=
ben, Jorwohl von Seiten der Kantonal=MRilitarbeldr=
den, refp. Deven Kommiffaviate, al8 von Seite ter
Herren Waffenchefs, Schulfommandanten und ein=
sefner Stabgoffiziere, find daber, und jwar jedesmal
fo frithgeitig ald mdglich, an dasd eidbg, Oberfriegs=
fommifjaviat in Bern ju vidpten,

Die Cntidheidung itber die BVevabfolgung der Pferde
fteht dem Regicdiveftor ju. ANfallige Reflamationen
gegen deffen Bevfiigungen {find beim Depavtement

angubringen.
(Unterfdyrift.)

Bemevfung dev Redaftion. Dem ent{pre=
diend Baben alle cidg. Stabdoffizieve ihre Begehren
um Jutheilung von Regicpferden fiir thren Dienft=

‘
7

" bedarf an dagd eidg. Oberfriegsfommiffariat ju fenden.

2D
L 2



	Kreisschreiben des Militärdepartements

